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INHALT

Wir bedanken uns bei allen Spendern!
Bauernfeind Gerda, Beisteiner Willibald, Bernhart Leo und Wiltraut, Bieringer Gertrude, Buchhas Philomena, Büchsenmeister DI Reinhard, Culek Manfred, Czipetich Edith, Deimel Eduard, Dobes Walter, Dorner Wal-
traud, Eiveck Christine, ferdiny Ulrike und Isabella, frais Leopoldine, fritz Inge, Gast Karl, Gilswert Edith und Helmut, Gollop Anna, Greiner Martina, Gremel Maria, Griesmayer Erich, Griesmayer Ing. Erich, Grubmayr 
Dr. Richard, Hafner Gertraud, Hamberger Christine, Hammer Renata, Harold Elisabeth, Haslinger Christine, Herschel DI Helmut, Höfer Ing. Andreas, Hofer Maria, Holczek Karl und Elisabeth, Höller Helene, Höller Johann, 
Jankovits Erika, Jeitler Susanne, Katzensteiner Annemarie, Kaufmann Brigitte, Koloman Götzl, Konir Gertrude, Köppl Ernst, Korinek Dr. Elisabeth, Krahl Lutz und Helga, Kube Alfred, Lechner Emma, Lederer Mag. Marian-
ne, Leskovar Anna Elisabeth, Loder Hans und Maria, Mannsberger Mag. Manfred, Mayer Renate, Mayerhofer Josef, Mayrhofer Christine, Mühlram Ing. Erich, Müllner Waltraude, Nestlinger Anna, Ofner Emma, Pfleger 
Anna, Pichler Erna, Pilz Mag. Martha, Plank Heinrich, Pohan Hedwig, Pruckmayer felix und Helga, Pultz Gertrude, Raimann Margit, Rank Mag. Wolfgang, Reinsperger Gertraud, Reisner Isolde, Riedl Gabriele, Riegler 
Maria, Rieser Ema Malita, Rohorzka Johanna, Rossmann DI Horst, Schamann Martin, Scheffler Ingeborg, Scherz Martin, Scherz Reinhard,  Schöberl Herbert,  Schramböck Rudolf, Schranz Andrea, Schuh Maria,  Schulz 
Renate, Schutzbier Gunda, Schwartz Ilse, Schwarz Siegfried, Schwarzecker Dr. Maria, Sengstschmid Mag. Walter, Stangl Johanna und Christian, Szekely Rudolf, Szieber Kurt, Thaller Maria, Totter Eleonore, Trausmuth 
Heidemarie, Ullmann Cäcilia, Ulreich Irene, Ungerhofer, Urban Dr. Martin, Watz Karl, Weber Josef, Weninger franz, Wieser Dr. Eva,  Zach Günther, Zeitelberger Leopold

LebeNSkuNSt 3
Persönlichkeitsbildung & Lebensbegleitung, Beziehung & Partnerschaft, Elternbildung & Pädagogik, 
Lebenskunst für fortgeschrittene

SpirituaLität 6
Meditation, Gebet, Sakraler Tanz

GeSeLLSchaft 7
Theologie & Weltanschauung, Vielfalt & Zusammenleben, Politik, Umwelt & Gerechtigkeit

GeSuNdheit 8
Stressmanagement, fitness, Ernährung

kuNSt, kuLtur, kreativität 9
Kreativität & Tanz, Konzert & Theater, Ausstellung

auSbiLduNG 10
Aus- und fortbildung für Beruf und Ehrenamt u.a. Hospizarbeit, Arbeit mit Kindern, Religionsunterricht, Pfarrarbeit

WeiterS iM biLduNGSZeNtruM 11
Anonyme Alkoholiker, familienberatung, Ballettschule, Musikalische frühförderung

Wir ersuchen um
Anmeldung für alle 
Veranstaltungen!

Tel. 02622 / 29 131
st.bernhard@edw.or.at

oder über den Anmelde-Link 
am Ende der jeweiligen  
Veranstaltungsbeschreibung 
auf unserer Homepage 
www.st-bernhard.at

infoabend

11. Mai 2017

ab 18.30 uhr  

im Bildungszentrum

St. Bernhard

Teilnahme am Infoabend gratis &
 unv

erb
in

dl
ich

!

ausbildung zur kinderbetreuer/in 
in NÖ kindergärten
Mit kindern arbeiten als beruf!

Vom Land Niederösterreich 
anerkannter Abschluss 
entsprechend dem 
NÖ Kindergartengesetz.

bildungs
HERBST

2017

iNfo - taLk - diSkuSSioN - kuLtur 

Wem gehört die Welt? 
Die Machtverhältnisse im globalen Kapitalismus
Hans-Jürgen Jakobs
Do., 28. September 2017 | 19.00 Uhr

humor in den Weltreligionen
Karl R. Essmann
Mi., 4. Oktober 2017 | 19.00 Uhr

perlen der cello-romantik 
Kammerkonzert mit Hermann Berndt & Hubert Kaineder
So., 15. Oktober 2017 | 16.00 Uhr

putins rechte freunde. 
Wie Europas Populisten ihre Nationen verkaufen
Buchpräsentation mit Michel Reimon
Do., 19. Oktober 2017 | 19.00 Uhr 

vom Wissen zum tun 
Was hat der Klimawandel mit meinem Leben zu tun?
Klimaschutzabend mit Dr. Eric Veulliet
Fr., 10. November 2017 | 17.00 Uhr

Melange Sonido 
Weltmusik - Konzert 
Sa., 18. November 2017 | 19.00 Uhr

Muslime und Muslimas im Migrationsstress
Vortrag und Diskussion mit Paul M. Zulehner
Mi., 22. November 2017 | 19.00 Uhr

Start Juni 2017 in Wr. Neustadt!

info & anmeldung: 
0664 / 610 1358 oder p.maurer@edw.or.at

S T .  B E R N H a R D ,  E i N  O R T  z U M  L E B E N  -  L E R N E N !

Das Bildungszentrum wird gesponsert von:
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HERZLICH WILLKOMMEN

Stille Wege im „hektischen alltag“
Sehnen Sie sich manchmal nach Stille, Erholung und Ent-
spannung und finden in der „Hektik des Alltags“ viel zu 
selten die Möglichkeit dafür? Haben sie mitunter das 
Gefühl keinen Zugang (mehr) zur Ihren Lebensquellen zu 
haben? Unsere neue Serie Spiritualität und Mystik im 
„hektischen alltag“?! versucht Wege und Möglichkeiten 
aufzuzeigen, wie man mit einfachen und unspektakulären 
Mitteln die Quellen für ein sinnerfülltes und gelassenes Le-
ben erschließen kann. Mehr dazu auf Seite 6. 

Danke an alle Spender,
die unserem Aufruf im letzten Bildungsanzeiger gefolgt 
sind und mit einem freiwilligen Druckkostenbeitrag die Be-
werbung unserer Bildungsprogramme unterstützt haben!

Im Namen des Teams des Bildungszentrums wünsche ich 
Ihnen einen erholsamen Sommer und hoffe, Sie möglichst 
bald bei einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Mag. Peter Maurer, MAS

Peter Maurer
Bildungsmanagement & PR

Liebe Leserin! Lieber Leser!

LEBENSKUNST

Soviel Liebe wie du brauchst
Imago-Paar Workshop

Beziehungen bedürfen der Pflege um dauerhaft Quelle von 
freude und persönlichem Wachstum sein zu können. Die-
ses Wochenende ist ideal für Paare
•	 die sich gerade gefunden haben und diese Beziehung 

ausbauen wollen.
•	 die ihre gute Beziehung zu einer ganz besonderen ma-

chen wollen.
•	 die aus dem „So-dahin-leben“ raus und neuen Schwung 

in ihre Beziehung bringen wollen.

Das Seminar wird als Imago-Paar-Workshop gestaltet und 
bietet einen ausgewogenen Mix an Informationen über 
Beziehung, Selbsterfahrung und Arbeit mit Ihrem/Ihrer 
Partner/in. Themen werden u.a. sein: Warum habe ich ge-
rade diesen Partner gewählt? Welche unbewussten Kräfte 
steuern meine Beziehung oder was treibt mich/uns immer 
wieder in die gleichen Konflikte? Wie können wir unterein-
ander Liebe und Anerkennung so austauschen, dass es an-

kommt und innerlich berührt? Wie kann ich mit Wut, Ärger 
und frustrationen konstruktiv umgehen und die eigenen 
Wünsche und Bedürfnisse so vermitteln, dass der/die Part-
ner/in diese auch erfüllen kann?

Die Paare arbeiten in angenehmer und sicherer Atmosphä-
re alleine und mit dem Partner. Die Paarintimität bleibt da-
bei gewahrt, denn es wird nicht verlangt, irgendetwas aus 
der Paararbeit in der Gruppe mitzuteilen, es sei denn, auf 
eigenen Wunsch während der feedbacks. 

terMiN: Freitag, 9. Juni 2017 | 15.00 Uhr bis   
 Sonntag, 11. Juni 2017 | 19.00 Uhr

teiLNahMebeitraG:  
€ 240,- / mit St.Bernhard_CARD € 232,-
NächtiGuNG: im EZ inkl. frühstück € 43,50
	 Nächtigung im DZ inkl. frühstück € 35,50

REFERENT:
Mag. Erwin Jäggle 
Imago-Paartherapeut
www.myimago.at

REFERENT:
Mag. Erwin Jäggle 
Imago-Paartherapeut
www.myimago.at

Es ist wie verhext: Meine Beziehungen gelingen nicht und 
nicht. Jedes Mal gibt es irgend etwas, das verhindert, dass 
daraus mehr wird. Dabei wünsche ich‘s mir doch so sehn-
süchtig. Darf ich denn gar nicht glücklich werden?
 
In diesem Workshop sind Sie richtig, 
•	 wenn Sie Grundsätzliches und Neues über die „Liebe“ 

und das Wesen von Paar-Beziehungen lernen wollen.
•	 wenn Sie sich auf eine neue - vielleicht die erste - Paar-

Beziehung vorbereiten wollen.
•	 wenn Sie Schmerzhaftes aus vergangenen Beziehungser-

fahrungen abschließen und sich für neue öffnen wollen.
•	 wenn Sie (noch immer) auf der Suche nach der/dem 

„richtigen“ Partner/in sind und Einsichten gewinnen 
möchten, wie‘s klappen könnte.

•	 wenn Sie lediglich lernen wollen sich selbst und andere 
besser zu verstehen.

•	 wenn Sie Ihre Beziehungsfähigkeit ausbauen wollen.
•	 wenn Sie an einer aktuellen Paar-Beziehung arbeiten 

wollen, Ihre/n Partner/in dazu nicht gewinnen können.

Willkommen sind Singles und alleinstehende Menschen, 
aber auch an den Themen interessierte Paare oder Men-
schen die in Partnerschaften leben.

terMiN:  Samstag, 9. September 2017 | 9.00 Uhr bis
 Sonntag, 10. September 2017 | 19.00 Uhr 

teiLNahMebeitraG: inkl. Arbeitsbuch € 120,- /
  mit St.Bernhard_CARD € 112,-
NächtiGuNG: im EZ inkl. frühstück € 43,50
	 Nächtigung im DZ inkl. frühstück € 35,50

die Liebe die du suchst
Imago-Single Workshop
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LEBENSKUNST

Die Diagnose Demenz oder auch die zunächst auftreten-
den Anzeichen wie erhöhte Vergesslichkeit und Orientie-
rungsprobleme werfen bei nahen Angehörigen oft viele 
fragen auf. Daher hat die Caritas den Treffpunkt zeitreise 
ins Leben gerufen, ein Angebot bei dem Angehörige 
Unterstützung finden. Gleichzeitig findet ein Aktiv- 
programm für Menschen mit Demenz oder Vergesslich-
keit statt, sodass Sie gemeinsam mit ihren betroffenen 
Angehörigen kommen können.

terMiNe:
Gruppe 1: Montag, 26. Juni, 28. August und  
 25. September 2017 | jeweils 15.30 bis 18.30 Uhr
 Gruppe 2: Donnerstag, 1. und 29. Juni, 31. August und  
 28. September 2017 | jeweils 15.30 bis 18.30 Uhr

teiLNahMebeitraG: freie Spende von €	10,- erbeten
Mehr iNforMatioN: Ute Ötsch  
Tel. 0664 / 842 9682, ute.oetsch@caritas-wien.at

demenz-Sprechstunde 
für Angehörige und Betroffene

für Menschen mit erhöhter Vergesslichkeit oder einer dia-
gnostizierten Demenzerkrankung stellen sich viele fragen. 
Ebenso für die Angehörigen.
In einem Beratungsgespräch je nach Wunsch in der Caritas 
Servicestelle, im Bildungszentrum, bei einem Hausbesuch 
oder einem Treffpunkt in Wohnortnähe kann eine ausführ-

liche Beratung durch eine Expertin erfolgen. 

iNforMatioN uNd terMiNvereiNbaruNG:
Caritas Servicestelle für angehörige und Demenz 
Projektkoordinatorin Ute Ötsch
Tel. 0664 / 842 9682, ute.oetsch@caritas-wien.at  

treffpunkt Zeitreise 
Vergesslichkeit und Demenz gemeinsam bewältigen

Eine Veranstaltung der Servicestelle für 
Angehörige und Demenz der Caritas 

Wien in Kooperation mit dem Bil-
dungszentrum St. Bernhard, öffentlich 

gefördert im Rahmen des Projektes 
„Zeitreise“

Wir trainieren gemeinsam in fröhlicher Runde, um unseren 
Alltag besser meistern zu können. für jedes Alter geeignet.

terMiNe: jeweils Mittwoch, 14. und 28. Juni, 6. und 
20. September 2017 | jeweils 14.30 bis 16.00 Uhr

teiLNahMebeitraG:  
€	3,50 für Mitglieder bzw. € 4,50 für Gäste pro Termin

Eine Veranstaltung des KNEIPP Aktiv-Clubs Wiener Neustadt 
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Gedächtnistraining
Ein vergnügliches Training für Gedächtnis, Konzentration und Wahrnehmung

... und plötzlich ist alles anders
Einzelgespräche für trauernde Menschen mit Ines Pfundner

terMiNe: jeweils Mittwoch, 14. Juni und 13. Sep-
tember 2017 | jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr
 

iNforMatioN uNd aNMeLduNG: 
ines Pfundner: 0676 / 59 50 665, ines.pfundner@chello.at
teiLNahMe koSteNLoS, freiwillige Spende möglich!

in der trauer lebt die Liebe weiter
Gruppe für Trauernde im Bildungszentrum St. Bernhard

terMiNe: jeweils Montag, 12. und 26. Juni, 10. und 
24. Juli, 7. und 21. august, 4. und 18. September 2017 
| jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr

iNforMatioN uNd aNMeLduNG:
Christine Merschl: 0664 / 842 93 97
teiLNahMe koSteNLoS, freiwillige Spende möglich! 

LEiTUNG:
anni Wehofschitz, Herta Schiefer

Mit der St.Bernhard_CARD zahlen Sie bei unseren Veranstal-
tungen immer den günstigeren St.Bernhard_CARD Preis, der  
extra ausgewiesen wird. Die Karte erhalten alle Mitglie-
der unseres fördervereins. Der Mitgliedbeitrag beträgt	
1 15,- pro Jahr. Dafür erhalten Sie einen Veranstaltungs-
Gutschein im Wert von 1	25,- und die St.Bernhard_CARD. 

aNMeLduNG im Sekretariat (Tel. 02622 / 29 131 oder 
per E-Mail: st.bernhard@edw.or.at)

aLLe iNfoS: www.st-bernhard.at/content/Verein/

Werden Sie Mitglied unseres fördervereins  
und nutzen Sie die vorteile der St.bernhard_card!

St.Bernhard_CARD

JetZt Mit € 25,- 

biLduNGS-GutScheiN!

Caritas Servicestelle 
für angehörige und Demenz
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LEBENSKUNST

Die Gewaltfreie Kommunikation (GfK) nach Marshall Ro-
senberg bildet die Grundlage für eine lebensbejahende 
Kommunikation, die von Klarheit,   Achtsamkeit und Em-
pathie geprägt ist.
Die eigenen Denk- und Handlungsmuster, Gefühle und 
Haltungen werden reflektiert, Bedürfnisse gehört und 
klar ausgedrückt. Konflikte werden konstruktiv bearbei-
tet, ohne Verurteilungen und Schuldzuweisungen. So 
werden Brücken für tragende Beziehungen aufgebaut 
und Lebensenergie gewonnen – privat wie beruflich. 

baSiS-SeMiNar 
Zur „Sprache deS herZeNS“
iNhaLte:
•	 Die „Gewaltfreie Kommunikation“ kennenlernen und üben 
•	 Beziehung aufbauen, leben und erhalten 
•	 Ich verbinde mich mit mir selbst und sage, was ich brauche 
•	 Ich erkenne Konflikte und kläre sie 
•	 Ich teile mich mit – ohne zu beschuldigen 
•	 Ich höre dir zu und versuche dich zu verstehen – ohne 
•	 meinen Standpunkt zu verlassen, wenn ich nicht will

Auch für Interessierte ohne Vorkenntnisse.
 
terMiNe: Samstag, 16. September 2017 | 9.00 bis 
18.00 Uhr
teiLNahMebeitraG:
€	107,- / mit St.Bernhard_CARD €	97,- 

aufbau-SeMiNar 
Zur „Sprache deS herZeNS“
iNhaLte:
•	 Die „Gewaltfreie Kommunikation“ weiter vertiefen und üben
•	 Beziehungen leben
•	 Widerstände und Ärger erkennen und klären
•	 Nein sagen und ein Nein meines Gegenübers nicht per-

sönlich nehmen
•	 Grenzen erkennen, ausdrücken, akzeptieren 
•	 Dankbarkeit und Zufriedenheit leben

terMiNe:  
Samstag, 11. November 2017 | 9.00 bis 17.00 Uhr
teiLNahMebeitraG:
€	107,- / mit St.Bernhard_CARD €	97,- 

praxiStaG  
Zur „Sprache deS herZeNS“
iNhaLte:
•	 Die „Gewaltfreie Kommunikation“ anhand eigener All-

tagssituationen reflektieren und verschiedene Lösungs-
ansätze üben 

•	 Urteile und Schuldzuweisungen in Bedürfnisse übersetzen
•	 Schwierige Ereignisse und Konflikte deuten und konst-

ruktive Lösungen ausprobieren   

Auch für Interessierte ohne Vorkenntnisse.
 
terMiNe:  
Samstag, 25. November 2017 | 9.00 bis 17.00 Uhr
teiLNahMebeitraG:
€	107,- / mit St.Bernhard_CARD €	97,- 

„Sprache des herzens“ 
Mutig und energiereich dem Leben begegnen

REFERENT/iNNEN:
Barbara Pototschnig, MSc 
Kommunikationstrainerin, 
Beraterin, Coaches, Journalistin

Mag. Christian zettl
Kommunikationstrainer, 
Dipl. Erwachsenenbildner,
Pädagogischer Mitarbeiter des
Kath. Bildungswerks Wien

paketpreiS bei Buchung alle drei Seminare:   
€	299,- / €	269,- mit St.Bernhard_CaRD

Wenn Sie als Oma oder Opa regelmäßig auf Ihr Enkelkind 
aufpassen, können die Eltern diese Kinderbetreuung steu-
erlich absetzen.
Voraussetzung dafür ist die Absolvierung von 35 Kursstun-
den. Wer die bisher geforderten 8 Stunden bereits absol-
viert hat, kann sich diese auf den Kurs anrechnen lassen!
 
Es erwarten Sie praktische Anregungen, fachliche Informa-
tionen und viel Austausch mit anderen Großeltern.

iNhaLte:
Entwicklung der Kinder, Erziehungsstile, Werte leben und 
weitergeben, Grenzen setzen, Kommunikation, freizeit-
gestaltung, Kinderliteratur und Medien, Gesundheit und 
Kindernotfälle.

terMiNe:
Donnerstag, 21. September | 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 22. und Samstag 23. September, Freitag, 13. 
und Samstag, 14. Oktober | jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr

teiLNahMebeitraG:
€ 225,- / mit St.Bernhard_CARD € 215,-
für Paare € 400,- / mit St.Bernhard_CARD € 380,-

NächtiGuNG: im EZ inkl. frühstück € 43,50
	 Nächtigung im DZ inkl. frühstück € 35,50

Eine Kooperation des Kath. Bildungswerkes Wien mit dem 
Bildungszentrum St. Bernhard.

35-Stunden-kurs für Großeltern, die ihre enkelkinder betreuen 
(nach der neuen Regelung für die steuerliche Absetzbarkeit)

REFERENTiNNEN:
Beatrix auer
Karin Felbinger
Claudia Moser
Brigitte Burgstaller
Hemma Biedermann
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SPIRITUALITÄT

kurze Stille im „hektischen alltag“
im Bildungszentrum St. Bernhard

Peter Maurer, Bildungsmanager des Bildungszentrums, lädt 
einmal im Monat zu einer„Zeit der Stille“ ein: einfach 20 
bis 30 Minuten gemeinsam in Stille vor Gott verweilen. Eine 
kurze Hinführung und ein Abschluss soll diese Zeit einrah-
men. Wer möchte, kann sich dann noch in der Gruppe dar-
über austauschen, was ihn in der Zeit der Stille bewegt hat. 

Die Termine können auch als Übungsabende und zur 
Vertiefung der Abende „Spiritualität und Mystik im  

„hektischen Alltag?!“ am 21. Juni und 13. September 2017 
| 19.00 Uhr genützt werden. 

terMiNe: Mittwoch 7. und 21. Juni, 13. und 27. Sep-
tember 2017 | jeweils 18.00 Uhr  

veraNStaLtuNGSort: Katharinenkapelle
(im Erdgeschoß des Bildungszentrums)
keiN teiLNahMebeitraG!

LEiTUNG :
Mag. Peter Maurer, MaS

cursillo-Messen
in der Kapelle des Bildungszentrums

terMiNe: jeweils Freitag, 2. Juni und 1. September 2017 | jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

Spiritualität und Mystik im „hektischen alltag“?!
Kleine Einführung in eine alltagstaugliche christliche Lebenspraxis - offene Abendserie 

Sehnen Sie sich manchmal nach Stille, Erholung und Ent-
spannung und finden in der „Hektik des Alltags“ viel zu 
selten die Möglichkeit dafür? Haben sie mitunter das 
Gefühl keinen Zugang (mehr) zur Ihren Lebensquellen zu 
haben?  Gibt es Schätze in der Überlieferung des Christen-
tums die auch heutigen Menschen helfen, ein erfülltes und 
sinnvolles Leben zu führen?  

Karl Rahner wies schon im letzten Jahrhundert darauf hin, 
dass ein Christ in Zukunft  ein „Mystiker sein wird, einer, 
der etwas erfahren hat, oder er wird nicht mehr sein“. 
Jüngste soziologische Untersuchungen bestätigen dies und 
zeigen, dass die alten Techniken der christlichen Mystiker 
im Kontext des 21. Jahrhunderts neue Bedeutung gewin-
nen. Im Zeitalter der Individualisierung wird die Lebens-
kunst des Bei-sich-Seins, das mönchische „Secum esse“, 
zu einer seelischen Schlüsselqualifikation.

Wer sich auf den Übungsweg der christlichen Mystiker und 
Mönche einlässt, gewinnt mehr emotionale und mentale 

Autonomie im Umgang mit Stress, destruktiven Gefühls-
mustern und Gedanken. Dieser Weg führt letztlich zum 
Grund der Wirklichkeit (christlich gesprochen: zur Vereini-
gung mit Gott) und macht die eigenen Quellen bewusst - 
und er lässt sich überraschender  Weise durch nur kleine 
Veränderungen der eigenen Lebenspraxis in jeden Alltag 
integrieren. 

An den Abenden dieser Serie werden kurze Inputs gegeben 
und kleine Übungen vorgestellt, die helfen sich mitten im 
eigenen Alltag mit all seinen An- und Überforderungen auf 
diesen Weg zu machen, der Schritt für Schritt die Quellen 
des Christentums für ein erfülltes Leben erschließt. Dabei 
wird u.a. auf Publikationen von Sabine Bobert, Richard 
Rohr und franz Jalics zurückgegriffen.

terMiNe: jeweils Mittwoch, 21. Juni und 13. Septem-
ber 2017 | jeweils 19.00 Uhr 

keiN teiLNahMebeitraG!

REFERENT :
Mag. Peter Maurer, MaS

ist ausgebildeter Pastoralassistent und 
Klinischer Krankenhausseelsorger war 

jahrelang in der Seelsorge tätig

www.dekarte.at

Dienstag, 6. Juni 2017 | 19.30 Uhr
thaNk You for boMbiNG
Dienstag, 4. Juli 2017 | 19.30 Uhr
SiebZehN

Dienstag, 1. August 2017 | 19.30 Uhr
aLLeS WaS koMMt
Dienstag, 5. September 2017 | 19.30 Uhr
MiSter uNiverSo

deka®te-filmabend im bildungszentrum St. bernhard

Wöchentliches Zazen im bildungszentrum St. bernhard
Die Übungsabende werden im Sinne von Pfr. Karl Ober-
mayer (Zendo 5. Bezirk, Wien) geführt, der Zen nach der 
Methode des Soto-Zen lehrt. Wer irgendeine Einführung 
besucht hat, kann teilnehmen. 

terMiNe:  jeden Dienstag, außer an schulfreien 
Tagen | jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr

teiLNahMebeitraG: pro Monat € 10,- 
aNMeLduNG erbeteN!

LEiTUNG:
anna Rheindorf 

©
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GESELLSCHAFT

500 Jahre reforMatioN
Kirchengeschichtlich-theologische Vortragsreihe

teiL 1 mit Valentino Hribernig-Körber:  
„ich biN MeiNe baNde LoSGeWordeN“ 
Martin Luther - der Reformator, die Reformation und 
die (ungewollten?) Folgen
Ende Oktober 1517 schlägt der Augustiner-Eremit Martin 
Luther seine berühmten 95 Thesen an der Schlosskirche 
von Wittenberg an und löst damit – so die landläufige Mei-
nung – in Europa einen Prozess aus, an dessen Ende reli-
giös, kulturell und politisch nichts mehr so ist wie vorher. 
Aber kann die Tat eines Einzelnen eine solche Wirkung ha-
ben, ohne dass die Zeit auf vielfältige Weise reif war für die 
Erneuerung, die zunächst gar kein Umsturz werden sollte? 
Welche Rolle spielten innerkirchliches Machtstreben und 
die Einflussnahme der weltlichen Herrscher? Und warum 
ist es in den romanischen Ländern möglich, eine Reform 
der Kirche von innen her in die Wege zu leiten und die gro-
ßen Brüche zu vermeiden?

terMiN: Dienstag, 19. September 2017 | 19.00 Uhr 
teiLNahMebeitraG:   
pro Abend € 9,- / mit St.Bernhard_CARD € 6,- 

teiL 2 mit Sr. Katharina Deifel:   
„aNatheMa Sit?“ 
Die theologischen Steine des anstoßes und der heu-
tige Stand des ökumenischen Dialogs
Die wichtigsten Streitpunkte, an denen die Einheit des euro-
päischen Christentums im 16. Jahrhundert zerbrach (Abend-
mahl, Amtsverständnis, etc.), sind weithin bekannt. Aber 
was davon hätte wirklich zu einer Spaltung in verschiedene 
Konfessionen führen müssen, die von allen Seiten in den 
folgenden Jahrhunderten in der sogenannten Kontrovers-
Theologie noch kräftig „einzementiert“ worden ist? Was ist 
aus heutiger Sicht nur der jeweils einseitigen Sicht auf das 
Gegenüber anzulasten und braucht nicht mehr als Hürde auf 
dem Weg zu einer Verständigung der Konfessionen betrach-
tet zu werden? Der Vortrag schaut an den entscheidenden 
Stellen genau hin und zeigt auch auf, zu welchen fragen es 
unterdessen gemeinsame klärende Lehraussagen gibt bzw. 
wo die unterschiedliche Sicht weiterhin besteht.

terMiN: Dienstag, 26. September 2017 | 19.00 Uhr
teiLNahMebeitraG:   
pro Abend € 9,- / mit St.Bernhard_CARD € 6,- 

REFERENT:
Dr. Valentino Hribernig-Körber
Theologe

REFERENTiN :
Sr. Dr.in Mag.a Katharina Deifel
em. Hochschulprofessorin 
für Philosophie und Theologie 

Wem gehört die Welt
Die Machtverhältnisse im globalen Kapitalismus - Buchpräsentation

Sie heißen Larry fink, Stephen Schwarzmann oder Abdul-
lah bin Mohammed bin Saud Al-Thani. Mit ihren Billionen 
schweren fonds legen Blackrock, Blackstone oder Qatar In-
vestment mehr Geld an als Deutschland erwirtschaftet. Sie 
dominieren längst die zentralen felder der Weltwirtschaft 
und konzentrieren Geld und Einfluss wie nie zuvor. Doch 
wer sie wirklich sind und welche Ziele sie verfolgen, wuss-
te bisher niemand.

Hans-Jürgen Jakobs, geboren 1956, ist Volkswirt und 
einer der renommierten Wirtschaftsjournalisten Deutsch-
lands. Er arbeitete u.a. für den „Spiegel“ und war Chef 

der Online-Ausgabe und der Wirtschaftsredaktion der 
„Süddeutschen Zeitung“. Seit 2013 ist er in verschiedenen 
funktionen für die Verlagsgruppe Handelsblatt tätig, bis 
2015 war er Chefredakteur des „Handelsblatts“.  

Zum Team für dieses Buch gehören neben Jakobs rund 30 
Korrespondenten der bedeutendsten deutschen Wirtschafts-
zeitung „Handelsblatt“ sowie die Mitarbeiter des von Pro-
fessor Bert Rürup geleiteten Handelsblatt Research Institute.

terMiN: Donnerstag, 28. September 2017 | 19.00 Uhr 
eiNtritt frei!

aUTOR UND REFERENT :
Hans-Jürgen Jakobs

Eine Kooperation von Grüner Bildungs-
werkstatt NÖ und Bildungszentrum St. 
Bernhard. 

paketpreiS für beide abende:
€	15,- / mit St.Bernhard_CaRD €	10,-

©
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Dienstag, 1. August 2017 | 19.30 Uhr
aLLeS WaS koMMt
Dienstag, 5. September 2017 | 19.30 Uhr
MiSter uNiverSo

kuba – touristischer traum und die Mühen des alltags 
Impressionen von einer Gesellschaft im Umbruch - Reisevortrag

Kuba, ein Museum, in dem Ami-Schlitten aus den 40ern 
und 50ern herumkurven? Kuba, ein Relikt, das auch nach 
dem Tod fidels eine Art comunismo tropical aufrechter-
hält? Kuba, ein Paradies für Touristen, die hier karibisches 
flair und westlichen Luxus geboten bekommen? Kuba ist 
mehr, Kuba ist anders.
Gemeinsam mit einer Reisegruppe rund um Dompropst 
Karl Pichlbauer war Lateinamerika-Experte Christian Zettl, 
Leiter des diözesanen Referats für Weltkirche, in Kuba 
unterwegs und reiste anschließend mit seiner frau etwas 
abseits der üblichen touristischen Destinationen durch das 
Land. In seinem Reisebericht fängt er Impressionen ein, die 
eine vielfältige, mitunter auch widersprüchlich und grotesk 

wirkende Realität einer Gesellschaft im Umbruch leben-
dig werden lassen: Von Tabakbauern, „maestros de ron“ 
(Rummeistern), einem österreichischen Auswanderer und 
einem eigenwilligen Künstler, von Zuckerrohrplantagen 
und Naturreservaten, von Menschen, die sich für Kinder 
aus schwierigen sozialen Verhältnissen engagieren, von 
kirchlichen Betreuungseinrichtungen, die alten Menschen 
helfen, über Einsamkeit und Armut hinwegzukommen und 
von der „Kirche im Plattenbau“. 

terMiN: Mittwoch, 20. September 2017 | 19.00 Uhr 
freie SpeNde zugunsten eines Projekts der Altenbetreuung 
der Erzdiözese Santiago de Cuba!

REFERENT:
Mag. Christian zettl
Leiter des Referates Weltkirche 
der Erzdiözese Wien

Eine Kooperation des Referates für Welt-
kirche, Mission und Entwicklung und 
dem Bildungszentrum St. Bernhard.
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GESUNDHEIT

Beweglichkeit für weniger Trainierte bedeutet mehr Le-
bensqualität. Auf schonende Weise wird die Beweglich-
keit erhalten oder gesteigert. Auch im Alter noch selb-
ständig bleiben.
terMiNe: jeweils Dienstag | 14.30 bis 15.30 Uhr

Knochenstimulierende Übungen, anspannen, lockern, 
dehnen, strecken usw., lockere Herz-Kreislaufübungen, 
Koordination mit Musik.
terMiNe: jeweils Mittwoch | 9.00 bis 10.00 Uhr

Schongymnastik
mit Eva Culk

osteoporoseturnen
mit Albertine Köppl

GruppeN deS kNeipp-aktiv-cLubS

teiLNahMebeitraG: € 3,50 für Mitglieder bzw. € 
4,50 für Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 13,- für 
Mitglieder bzw. € 17,- für Gäste

Veranstaltungen des KNEIPP-Aktiv-Clubs 
Wiener Neustadt in Kooperation  
mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Wenn der Rücken fit ist, tut es dem ganzen Körper gut! 
Neben speziellen Wirbelsäulenübungen werden auch 
Herz und Kreislauf trainiert. Übungen mit Theraband, Be-
ckenbodenübungen und Choreografien für die Koordina-

tion zeichnen diese kurzweilige Stunde aus.
terMiNe: jeweils Freitag | 9.00 bis 10.00 Uhr 
(1. Stunde) und 10.00 bis 11.00 Uhr (2. Stunde)

Wirbelsäulengymnastik
mit Gertraud Wohlfart

Eva Culk, albertine Köppl

Gertraud Wohlfart 

Yoga im bildungszentrum 
mit Johanna Wendel

Guten Morgen Yoga
terMiN: jeden Donnerstag, auch im Juli und august, 
dann wieder ab 21. September 2017 | jeweils 9.30 bis 
11.00 Uhr

Yoga für fortgeschrittene
terMiN: jeden Dienstag bis 27. Juni, dann wieder ab 
19. September 2017 | jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr
iNfo uNd aNMeLduNG: 0676 / 538 52 00

Johanna Wendel

Körperliche und geistige Beweglichkeit bis ins hohe Alter 
gehören sicher zu den wertvollsten Dingen des Lebens.

Dieses Seminar ist für Menschen jeden Alters und jeglicher 
körperlicher Kondition geeignet, die vom „Jungbrunnen“ 
der Beweglichkeit trinken wollen. Das Ergebnis der sanften 
Vorgehensweise nach der feldenkraismethode ist oft schon 
nach kurzer Zeit spürbar und meistens sehr verblüffend.

Bewegungsmuster wie Sitzen, Stehen, Gehen, Beugen, 
Drehen, etc., die wir auch im Alltag sehr oft benötigen, 

werden klarer und erfordern weniger Kraftaufwand. Das 
sich dabei einstellende Gefühl von ungeahnter Leichtigkeit 
und mehr Wohlbefinden lässt sich dann auch im täglichen 
Leben wieder finden.

Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und eventuell eine 
weiche Decke mitnehmen. 

terMiN: Samstag, 24. Juni 2017 | 10.00 bis 16.00 Uhr
teiLNahMebeitraG: € 70,- / mit St.Bernhard_CARD € 65,-

beweglich sein, ein Leben lang 
durch die feldenkraismethode

Die Gruppen finden im Juli und august nicht statt!

LEiTUNG :
Di Franz Schrammel
Dipl. feldenkraislehrer

feldenkrais pur!
Laufende feldenkraisgruppe mit franz Schrammel

terMiNe: jeweils Donnerstag, 21. und 28. Septem-
ber, 5., 12., und 19. Oktober, 9., 16., 23. und 30. No-
vember, sowie 7. Dezember 2017 | jeweils 19.00 bis 
20.00 Uhr

teiLNahMebeitraG: für alle 10 Abende € 80,- / 
mit St. Bernhard_CARD  € 72,- / Einzelabend € 15,-

LEiTUNG :
Di Franz Schrammel
Dipl. feldenkraislehrer
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GESUNDHEIT

Dieses Seminar ist für Menschen jeden Alters und jeglicher 
köperlicher Kondition geeignet, die ihrem Rücken etwas 
Gutes tun wollen. Anhand einfacher funktionaler Bewe-
gungen wollen wir spielerisch lernen überflüssige Körper-
spannungen aufzuspüren und loszulassen. Oft lassen Ver-
spannungen und Schmerzen dadurch plötzlich nach und 
unsere Bewegungsspielräume erweitern sich. Das Ergebnis 
der sanften Vorgehensweise nach der feldenkrais-Metho-
de ist oft schon nach kurzer Zeit spürbar und meistens sehr 
verblüffend. Eine ungeahnte Leichtigkeit, die Sie auch im 
täglichen Leben finden können, stellt sich ein.

Bewegungsmuster wie Sitzen, Stehen, Gehen, Beugen, 
Drehen, werden klarer und erfordern weniger Kraftauf-
wand. 

Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und eventuell eine 
weiche Decke mitnehmen. 

terMiN:  
Sonntag, 24. September 2017 | 10.00 bis 16.00 Uhr
teiLNahMebeitraG: € 70,- / mit St. Bernhard_CARD € 65,- 

Leben ohne rückenschmerzen 
Durch die feldenkrais-Methode dem Schmerz den Rücken kehren

LEiTUNG :
Di Franz Schrammel
Dipl. feldenkraislehrer

KUNST, KULTUR, KREATIvITÄT

herzensangelegenheiten
Wohnzimmerkonzert mit Gottfried Prinz

„Herzensangelegenheiten“ bezieht sich nicht nur auf Be-
ziehungsgeschichten, sondern auf jedes Thema, welches 
das Herz berührt. So nenne ich mein Programm aus weniger 
oft interpretierten Songs des so genannten „Austropop“, 

der deutschen Popkultur, sowie aus Eigenkompositionen. 
„Wohnzimmerkonzert“ deshalb, weil ich ohne technischen 
Aufwand nur mit meiner Gitarre und meiner Stimme in 
überschaubaren Räumen auftrete. Ist eine technische Ver-
stärkung notwendig, bleiben „Herzensangelegenheiten“. 

Aktuell zu hören sind Lieder von Unheilig, STS, Hubert von 
Goisern, Peter Cornelius, Reinhard Mey, Herbert Gröne-
meyer u.a. und Eigenkompositionen. 
Dauer: 80 – 90 Minuten, plus Pause; es kann während der 
Präsentation gegessen und getrunken werden. 

terMiN:  
Sonntag, 24. September 2017 | 16.00 bis 18.30 Uhr
karteN: Vorverkauf im Sekretariat des Bildungszentrums 
oder in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen (auch online mit 
print@HOME zum selber ausdrucken): € 15,- / Restkarten 
an der Abendkassa: € 20,-

KÜNSTLER:
Gottfried Prinz
https://www.facebook.com/gprinzmusic/

GruppeN deS kNeipp-aktiv-cLubS

teiLNahMebeitraG: € 3,50 für Mitglieder bzw.  
€ 4,50 für Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 13,- 
für Mitglieder bzw. € 17,- für Gäste

Veranstaltungen des KNEIPP-Aktiv-Clubs 
Wiener Neustadt in Kooperation  
mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

terMiNe: jeden Mittwoch | 15.00 bis 16.30 Uhr Alle, die gerne singen, sind zu dieser zwanglosen Gesangs-
runde herzlich eingeladen. Singen stärkt das Immunsystem 
und schafft gute Laune. Jede „neue Stimme“ ist willkommen.

terMiNe: 
vierzehntägig am Donnerstag | 15.00 bis 16.30 Uhr

treffpunkt „tanz“ 
Tanzen ab der Lebensmitte mit Gabriele Wießner 

Gesangsrunde
mit Margarete Hechtl und Irene Ambrosch

Gabriele Wießner 

Margarete Hechtl und 
irene ambrosch 

Die Gruppen finden im Juli und august nicht statt!

koNZert iM
biLduNGSZeNtruM
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AUSBILDUNG

fortbiLduNGSZeNtruM SÜd iM bZ St. berNhard
Regionale fort- und Weiterbildung der KPH Wien/Krems im Vikariat Süd 
für Religionslehrer/innen und Interessierte

9110.102 - Erinnerungslernen am Beispiel Wiener Neustadt 
Wiener Neustadt als Lern- und Gedenkstätte bietet vie-
le Optionen für eine Auseinandersetzung mit fokus Zeitge-
schichte, speziell im Unterricht der Sek I. Nach Vorstellen von 
Lernmaterialien zum Thema Antisemitismus/Shoah folgt ein Spa-
ziergang zu Lern- und Gedenkstätten in der Innenstadt.  
Termin: Mo., 23. Oktober 2017 |15.00 bis 18.30 Uhr [5 UE]
Referent: Werner Sulzgruber

9110.104 - auf den Spuren von Religion in Wiener Neustadt
Diese Rätselrallye ist ein bewegter und bewegender Religionspar-
cours, ein planvolles und schülerInnenorientiertes Spielvergnügen mit 
religionskundlichen, kulturellen und historischen Inhalten. Wir (be)
suchen dabei Orte, die vom jüdischen Leben und von christlicher Kul-
tur zeugen. Eine Nachbesprechung und ergänzende Hinweise für den 
Unterricht beschließen diesen Nachmittag.
Termin: Di., 10. April 2018 | 15.00 bis 17.45 Uhr  [3 UE]
Referentin: Maria Hötzel

9110.106 - Sänger – Hirte – Krieger – König 
Biblische Davidbilder
David zählt zu den schillernsten figuren des Ersten Testaments und 
ihm ist das umfangreichste Textstück der Bibel gewidmet. Die Erzäh-
lungen schildern ihn in den unterschiedlichsten Rollen: als Sänger, Hir-
te, Krieger, freischärler, König, Staatsmann, Ehemann, Vater, Liebha-
ber, freund, Büßer, Beter. Exemplarisch wollen wir diesen vielseitigen 
Davidbildern nachgehen.
Termin: Do., 22. februar 2018 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referentin: Edith Petschnigg

9110.108 - Die Kraft der Resilienz
Den Belastungen des Schulalltages gewachsen sein
Der bewusste Einsatz der eigenen Energie und Zeit, sowie die fokus-
sierung auf persönliche Stärken und sinnstiftende Ziele sind von ent-
scheidender Bedeutung für die Bewältigung der (schul)alltäglichen 
Herausforderungen. Dieser Nachmittag bietet vielfältige Anregungen 
und Impulse zum produktiven Umgang mit der eigenen Vitalkraft und 
dem souveränen Meistern schwieriger Situationen.
Termin: Di., 12. Dezember 2017 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referentin: Renate Augusta

9110.110 - Meiner persönlichen Gottesbeziehung auf der Spur
Der betende Umgang mit dem göttlichen DU ist ein Beziehungs-
geschehen, dem im Alltag oft zu wenig Beachtung geschenkt wird. 
Anhand von Impulsen, Einzelbesinnung und Austausch besteht die 
Möglichkeit (wieder) Geschmack zu finden am regelmäßigen Beten. 
In einer gemeinsamen Wortgottesdienstfeier wollen wir das Heilshan-
deln Gottes in unserem Leben feiern
Termin: Di., 23. Jänner 2018 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referentin: Heidrun Bauer
Hinweis: Materialkosten €	7,-

9110.112 - Fit für Störungen  
Umgang mit herausforderndem Schülerinnenverhalten
Im ersten Teil gibt es einen ausführlichen Überblick über Ursachen 
und Symptome von Unterrichtsstörungen sowie eine Analyse der ei-
genen Kommunikations- und Konfliktfähigkeit. Im zweiten Teil wer-
den konkrete Maßnahmen vorgestellt und Handlungsmuster erprobt, 
sowie eigene fragen und fälle diskutiert.
Termin: Do., 8. und 22. März 2018 | jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr [8 UE]
Referentin: Helene Krebs

9110.114 - fragen und antworten - suchen und finden 
Die neue Buchreihe für VS
Der gewählte Buchtitel ist Programm: Es geht im Religionsunterricht da-
rum, fragen wie Antworten gemeinsam mit den Kindern zu suchen, zu 
finden und aus der Perspektive des christlichen Glaubens zu erarbeiten. 
Die Bücher der 1. bis 4. Schulstufe werden vorgestellt, für den praktischen 
Unterricht erschlossen und die Verbindung zum Lehrplan erläutert.
Termin: Mo., 13. November 2017 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referent: Patrick Heykman

9110.116 - alles hat seine zeit
Über zeit theologisieren und philosophieren
Viele unserer SchülerInnen sind schon als Kinder verplant und haben 
keine freie Minute mehr. Was macht es aus, dass wir uns langweilen 
oder dass wir das Gefühl haben, zu wenig von dieser kostbaren Zeit 
zu haben? Gemeinsam kommen wir dem Phänomen Zeit näher und 
lernen Material für Mittelschule und Grundschule kennen.
Termin: Mi., 2. Mai 2018 | 15.30 bis 18.00 Uhr [3 UE]
Referentinnen: Maria Divisch, Elisabeth Perkonigg

9110.118 - aus dem Vollen schöpfen, Teil i
Gemeinsam wollen wir Erprobtes aus und für die Praxis anbieten, 
Neues ausprobieren und Schwieriges hinterfragen. Alle TeilnehmerIn-
nen sind eingeladen, Gelungenes mit uns zu teilen. Ganzheitliche 
Stundenbausteine, Impulse und Materialien zu wechselnden Schwer-
punkten dem Jahreskreis entsprechend, werden vorgestellt und 
besprochen – ergänzt durch Beiträge für den sonderpädagogischen 
Bereich.
Termin: Mi., 11. Oktober 2017 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Referent/innen: Monika Boff, Susanne Schrammel, Beate Schüller, 
Herbert Vouillarmet

9110.119 -aus dem Vollen schöpfen, Teil ii
Termin: Mi., 14. März 2018 | 15.00 bis 18.00 Uhr [4 UE]
Inhalt und Referent/innen: siehe Nr.: 9110.118

9110.122 - „ich freu mich schon aufs nächste Fest!“
Bewegte/Bewegende Schulgottesdienste
Religiöse Übungen und feiern sowie Gottesdienste, die uns durch 
das Schul- und Kirchenjahr begleiten, sind ein wichtiger Beitrag zum 
Schulleben. An diesem Nachmittag werden erprobte Beispiele aus der 
Praxis für Erstbeichte, Erstkommunion, Lesenächte u.ä. vorgestellt.
Termin: Mi., 17. Jänner 2018 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referent/innen: Astrid Hackl, Ulrike Scharetzer, Herbert Vouillarmet

9110.124 - Nie mehr Kreide
Einsatz von Whiteboard/Smartboard im Religionsunterricht
Immer häufiger ersetzt eine interaktive Tafel mit Beamer oder ein 
Smartboard die herkömmliche Schultafel. Neben allgemeinen Infor-
mationen über Technik und funktion, werden Beispiele zur Arbeit mit 
Texten, Bildern, filmen und zur Gestaltung von Tafelbildern gezeigt. Es 
gibt die Gelegenheit, praktische Anwendungen zu üben und weitere 
Einsatzmöglichkeiten zu diskutieren.
Ort: NNÖMS Europaallee 2, 2700 Wiener Neustadt
Termin: Mi., 8. November 2017 | 15.30 bis 17.45 Uhr [3 UE]
Referent: Martin feiler

9110.126 - Buddhismus kreativ 
Gebetsfahnen, Kraft der Gedanken
Bilder einer Nepalreise veranschaulichen den theoretischen Input 
über Entstehung, Bedeutung und Verwendung von Gebetsfahnen. 
Nach meditativem Schreiben und kurzem Innehalten in Stillen werden 
wir fahnen selbst bedrucken und zusammennähen. Ergänzend dazu 
gibt es Hinweise, wie man sich diesem Thema im Unterricht annähern 
könnte. 
Termin: Mo., 26. februar 2018 | 15.00 bis 18.00 Uhr  [4 UE]
Referentin: Ursula Tscherne

9110.128 - Vom Rhythmus bewegt
Tanz und Bewegung im Religionsunterricht der Sek i
Wir alle kennen Situationen, wo SchülerInnen schwer motivierbar 
sind: vor einer Schularbeit, durch schlechte Noten oder vor den ferien. 
In diesem Workshop geht es um Methoden, die dem Bewegungs-
drang entgegen kommen, das Gemeinschaftsgefühlt stärken und 
Spaß machen. 
Termin: Do., 19. April 2018 | 15.30 bis 18.30 Uhr [4 UE]
Referentin: Brigitte Rappersberger

ZieLGruppeN:
Religionslehrer/innen,

Priester, Diakone, Pastoralassistent/in-
nen, Betreuer/innen, Eltern, Großeltern, 

Einzelpersonen

aNMeLdeMÖGLichkeiteN:
Interessierte jederzeit im 

Bildungszentrum St. Bernhard  
Tel. 02622 / 29131 

st.bernhard@edw.or.at
www.st-bernhard.at 

veraNStaLtuNGSort:
wenn nicht anders angegegeben 

Bildungszentrum St. Bernhard  
Domplatz 1 

2700 Wiener Neustadt/NÖ

iNSkriptioN Über ph-oNLiNe: 
Religionslehrer/innen an der KPH Wien:
www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini 

bereich LSr fÜr NÖ:
15. bis 31. Mai 2017 

für Veranstaltungen 
der Sommertage und im September 

 
bis 18. September 2017 

für Veranstaltungen 
im Winter- und Sommersemester 

1. Dezember 2017 bis  
8. Jänner 2018 

für Veranstaltungen 
im Sommersemester



LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

11

WEITERS IM BILDUNGZENTRUM

partner-, familien- und Lebensberatung
Die Beratung unterstützt Einzelpersonen, Paare und 
familien Lösungen für die jeweiligen Probleme zu finden. 
Die Beratungen sind anonym und vertraulich.
Spezifische Angebote:
•	 Rechtsberatung durch Juristin
•	 Erziehungs- und Jugendberatung
•	 Männerberatung 
•	 Elternberatung nach § 95 Abs. 1a AußStrG

uNSere beratuNGSZeiteN:
Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 
terMiNe bitte während der Öffnungszeiten unter  
02622 / 29 131-5039 oder 0676 / 555 54 78 ausmachen!

anonyme alkoholiker
aa-Meeting jeden Dienstag | 19.30 Uhr
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt 
2. Stock, Seminarraum C

aa-Meeting und aL-aNON (Angehörigen Gruppe) jeden 
Freitag, 19.30 Uhr in der Dompropstei, Domplatz 1,
1. Stock rechts (ein Stockwerk unter dem Bildungszentrum)

begegnungs_cafe  
Treffpunkt für Menschen mit fluchterfahrung, für Migrant/innen und einheimische Bürger/innen

Das Begegnungs_Cafe ist ein offener Begegnungsraum für 
zwischenmenschlichen Austausch in ungezwungener At-
mosphäre ohne Konsumzwang. Alle sind eingeladen, sich 
der geselligen Runde anzuschließen. 

terMiNe: alle zwei Wochen am Dienstag
Die nächsten Termine: 9. und 23. Mai, 6. und 20. Juni 
2017 | jeweils 15.00 bis 17.00 Uhr
ort: Nettl-Keller (Dompropstei, Domplatz 1)

Eine Kooperation von Sozialservice
der Stadt Wiener Neustadt, Dompfarre 
und Bildungszentrum St. Bernhard

„robbie“ (ab 6 – 20 Monaten) 
jeden Mittwoch ab 13. September 2017 | 9.00 Uhr
Mit unterschiedlichen Instrumenten wie Klanghölzern, 
Rasseln, Trommeln oder Gegenständen aus dem Alltag 
werden Themen wie Schlafen, Essen, Schaukeln, Zähne 
usw. behandelt. Der Rhythmus der Lieder wird auf spieleri-
sche Weise erarbeitet. Einstieg sowie Wechsel zu Kraki bei 
freien Plätzen jederzeit möglich.

„kraki“ (ab 18 Monate – 3 Jahre) 
jeden Mittwoch ab 13. September 2017 |  10.00 Uhr 
Das KRAKI-Programm wurde für Kinder zwischen dem 18. 
Lebensmonat und dem 4. Lebensjahr entwickelt. Es wird 
viel getanzt, gesungen, es gibt Geschichten, und immer 
wieder wird das Rhythmusgefühl trainiert. Auch hier wer-
den verschiedene Instrumente wie Klanghölzer, Rasseln, 

Triangeln usw. verwendet. Die freude am Umgang mit der 
Musik und am eigenen Musizieren wird gefördert. Einstieg 
bei freien Plätzen jederzeit möglich.

teiLNahMebeitraG robbie bZW. kraki:  
16 Einheiten: Basis €	10,- / Semesterpreis €	160,- 
Geschwisterpreis oder St.Bernhard_CARD -5 % pro Kind  
Einzelstunde €	15,- / Schnupperstunde Gratis

teiLNehMer/iNNeN: Max. 12 Kinder + Begleitperson

1 Schnupperstunde bei freien Plätzen gratis. 
Einstieg auch während des Semesters möglich.

Nähere iNforMatioNeN oder voraNMeLduNG: 
0699/19 522 765, heidi@effis.at oder www.robbie-kraki.at

freude an der Musik mit musikalischer frühförderung
frühkindliche Musikerziehung

LEiTUNG: 
Heidi Effenberger 
Yamaha Zertifikat für die Programme 
Robbie, Kraki u. Kraki+ 
Zertifizierte Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin 

ballettschule im bildungszentrum St. bernhard
Kindertanzen, Ballett, Musicaldance,
Ballett für Anfänger und fortgeschrittene
terMiNe:
jeden Montag ab 18. September 2017 | 14.00 Uhr
jeden Dienstag ab 19. September 2017 | 13.45 Uhr

iNforMatioN uNd aNMeLduNG: 
www.balletttanz.com

SOMMER MUSiCaLWORKSHOP „FEST DER VaMPiRE“
für Bühnenflöhe, Schulkinder und Jugendliche
terMiN: 28. august bis 1. September 2017
ort: Theater im Neukloster, Wiener Neustadt

iNforMatioN uNd aNMeLduNG:
www.musicalworkshop.at

iNforMatioN uNd aNMeLduNG: 
Andrea Schottleitner, 
Tel.: 0676/933 93 57
andrea@balletttanz.com
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einrichtungen der erwachsenenbildung 
der Erzdiözese Wien

Wiener theologische kurse
www.theologischekurse.at

kath. bildungswerk
www.bildungswerk.at

Studien- und beratungsstelle für kinder und Jugendliteratur
www.stube.at

kirchliches bibliothekswerk der erzdiözese Wien
www.kibi.at

Literarische kurse
www.literarischekurse.at

anima – bildungsinitiative für frauen
www.anima.or.at

bildungshaus Schloss Großrußbach
www.bildungshaus.cc

bildungszentrum St. bernhard
www.st-bernhard.at 
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aNMELDUNG:
Sie können sich zu allen Veranstaltungen telefonisch (Tel. 02622 / 29 131), schriftlich (Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt), per fax (DW 5040), per E-Mail  
(st.bernhard@edw.or.at), über unser Onlineanmeldesystem auf unserer Homepage (www.st-bernhard.at) oder persönlich in der Rezeption anmelden. Jede Anmeldung ist verbindlich und wird als Platzreservierung 
vorgemerkt. für sämtliche Veranstaltungen gibt es Mindest- und Höchstteilnehmer/innenzahlen. Wir behalten uns vor, nach Anmeldeschluss zu entscheiden, ob das Seminar durchgeführt oder abgesagt wird und, bei 
Überschreiten der Höchstteilnehmer/innenzahl, wer teilnehmen kann. Bei Kursabsagen oder Terminverschiebungen können wir keinen Ersatz für entstandene Aufwendungen leisten.

iRRTUM UND ÄNDERUNG VORBEHaLTEN bei allen Veranstaltungsausschreibungen.

STORNOBEDiNGUNGEN:
falls nicht anders angegeben, beträgt die Stornogebühr bei Abmeldungen innerhalb der letzten 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50 Prozent des Kursbeitrages. für Abmeldungen in den letzten drei Werktagen vor 
Veranstaltungsbeginn und im falle einer Nichtteilnahme beträgt die Stornogebühr 100 Prozent des Kursbeitrages. Diese Gebühr entfällt, wenn eine von Ihnen genannte Ersatzperson die Veranstaltung besucht.

Mit der Anmeldung zu einer Veranstaltung des Bildungszentrums St. Bernhard wird das Einverständnis zur automationsunterstützten Verarbeitung der Daten erteilt. Unsere allg. Geschäftsbedingungen finden Sie 
auf www.st-bernhard.at. Öffnungszeiten des Kurssekretariates: Dienstag bis freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und vor Veranstaltungen.

OFFENLEGUNG GEMÄSS §25 MEDiENGESETz:
Medieninhaber: Erzdiözese Wien, Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. Neustadt, Domplatz 1. Unternehmensgegenstand: Erwachsenenbildung. Grundlegende Richtung des Bildungsanzeigers: Information über 
Veranstaltungen des Bildungszentrums St. Bernhard

Österreichische Post AG / Sponsoring Post
Absender: Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

www.sparkasse.at/wrneustadt

www.sparkasse.at/wrneustadt


